
Seit einem Jahr läuft das LIFE Projekt 

Hohes Venn nun schon! Die Bilanz für   2007: 

Ein ermutigendes Vorankommen der Arbeiten, 

dank einer engagierten Zusammenarbeit 

zwischen 35 Mitarbeitern der Wallonischen 

Region (DNF & CRNFB), den 3 Personen, die  

f ü r s  L I F E - P r o j e k t  b e i  d e r 

Verwaltungskommission des Naturparks Hohes 

Venn-Eifel  eingestel lt  wurden, 21 

Unternehmern,  d ie den widr igen 

Witterungsbedingungen im vergangenen Jahr 

trotzten, 4 Gemeinden (Bütgenbach, Jalhay, 

Malmedy und Weismes), die sich zur 

Teilnahme am Projekt bereiterklärt haben, 

Privatleuten sowie zahlreichen Freiwilligen, die 

von der Artenvielfalt begeistert sind. Die Ziele 

fürs Jahr 2008 sind nicht weniger ehrgeizig. 

Mit dieses Kontaktblatt versuchen wir, euch 

über das Vorankommen der Arbeiten, 

Entdeckungen, Probleme und Diskussionen im 

Rahmen des LIFE-Projektes auf dem 

Laufenden zu halten.  

 

 Viel Spaß beim Lesen 

 

Xavier Janssens 

K o o r d i n a t o r  d e s 

Projektes 

Editorial 

Kontaktblatt Nr. 1 - März 2008 Life-Projekt  06 NAT/B/000091  

 

Ziel: Renaturierung von mindestens 1400 

Hektar Heiden und Moore in 6 Natura 2000 

Gebieten (9723 ha) im Hohen Venn 

(Wallonische Region, Belgien). Umwandlung 

von Torfböden, welche entweder mit 

Pfeifengras überwuchert oder mit Fichten 

bepflanzt sind, in: (1) überflutete Tormoore, in 

denen sich wieder Torfmoose ansiedeln, (2)  

durch Schafe unterhaltene Heideflächen oder 

(3) standortangepasste Laubwälder 

(Birkenwald, Eichenwald,…) 

Aktuelles in Bildern: 

Vorankommen der Arbeiten Gesamtziele 2007 Ort / Kommentar 

Landankauf 100 ha (privat) 5 ha Hauptsächlich entlang vom Fraineux 

Abholzen von Fichten (staatlich oder privat) 
630 ha (Anpflanzungen / Natur-

verjüngung) 

207 ha Geitzbusch 

Fällen von Einzelbäumen 500 ha (vor allem Fichten) 420 ha Wallonisches und 2 Serien-Venn 

Fällen von nicht heimischen Laubbäumen 12 ha (Grauerlen) 0 ha Nahtsief: Ringeltests im Gange 

Schließen von Entwässerungsgräben 8 km (sehr aktive Gräben) 0,2 km Beginn im 2 Serien-Venn 

Anlegen von Blänken in Mooren (Becken) 5 ha (100 Becken) 0,7 ha (10 B.) Duret und 2 Serien-Venn 

Überfluten von degradierten Mooren 20 ha (Ton– oder  PVC-Dämme) 0,8 ha Geitzbusch (100 + 150 m Ton) 

Renaturierung von Palsen 50 Palsen 4  Palsen Grande Fange 

Abplaggen von Heideflächen 20 ha (trockener Boden) 5,1 ha Wallonisches und 2 Serien-Venn 

Fräsen von Feuchtheiden und Mooren 160 ha 12 ha Rotenbüchel und Herbofaye 

Hilfe für Laubholznaturverjüngung  125 ha (20 km Zaun) 0 ha Geitzbusch: 20 ha i(m Gange) 

Aufstellen von Zäunen für Schafbeweidung 126 ha (10,5 km Zaun) 0 ha Grande Fange: 324 ha (im Gange) 

Unterhalt der renaturierten Flächen 530 ha 0 ha In naher Zukunft vorzusehen 

Sensibilisierung Faltblätter, Animationen,... 28 Aktionen (TV, Presse, Beratung) + Internet + Faltblatt 

Wissenschaftliche Untersuchungen Indikator-Arten: Birkhuhn,... Im Gange: 89 Botanische Untersuchungen... 
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Verantwortlicher Herausgeber: xavier.janssens@hautes-fagnes-eifel.be Finanzierung: Europäische Kommission, Wallonische Region (DGRNE - CRNFB + DNF) und Verwaltungskommission des Naturparks                                         

Hohes Venn-Eifel. Dauer: 2007-2011. 

In Zahlen... 
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« Ihr Projekt hat offensichtlich einen guten Start hingelegt:  die 

vorbereitenden Arbeiten sind im Allgemeinen fast abgeschlossen, und die 

Renaturierungsmaßnahmen haben bereits begonnen» J. Capitao, Europäische Kommission, 12. Januar 2008 

 

„Der Beginn des großen LIFE-Projektes „Hohes Venn“ erfüllt im Großen und Ganzen unsere Wünsche (ein Aufschwung der Schutzmaßnahmen 

auf dem Hochplateau)… ein solches Programm wäre wohl nie aufgestellt worden, hätte man sich nicht auf die früher im kleinen Rahmen 

durchgeführten Experimente basieren können, welche nun dank Europäischer Hilfsmittel großflächig realisiert werden können. All die früheren 

und jetzigen spektakulären Maßnahmen sind ohne Zweifel die Früchte unzähliger Anstrengungen in der 50 jährigen Geschichte des 

Naturschutzgebietes!“ R. Herman, Präsident der beratenden Verwaltungskommission des staatlichen Naturschutzgebietes 

Hohes Venn, Hautes Fagnes 2007 / 4 

Einige Echos…. 

Kontakt:  

+32(0)80 / 440 395 

www.lifehautesfagnes.be 

Auf Karten... 

 Carte imprimée 
avec l'aimable 
autorisation de

Grenzen des LIFE-Projektes 

Vorgesehene Arbeiten für 2008 

 

« Die LIFE-Team »: Stéphanie Terren, Didier Mackels, Mikaël Stassen & Xavier Janssens 

Verviers 

Eupen I 
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